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1. Adventssonntag 
 
Evangelium nach Lukas 21, 25-28. 34-36 
Es werden Zeichen sichtbar werden an Sonne, Mond und Sternen und auf der 
Erde werden die Völker bestürzt und ratlos sein über das Toben und Donnern 
des Meeres. Die Menschen werden vor Angst vergehen in der Erwartung der 
Dinge, die über den Erdkreis kommen; denn die Kräfte des Himmels werden 
erschüttert werden. Dann wird man den Menschensohn in einer Wolke 
kommen sehen, mit großer Kraft und Herrlichkeit. Wenn dies beginnt, dann 
richtet euch auf und erhebt eure Häupter; 
denn eure Erlösung ist nahe.  
Nehmt euch in Acht, dass Rausch und 
Trunkenheit und die Sorgen des Alltags 
euer Herz nicht beschweren und dass jener 
Tag euch nicht plötzlich überrascht wie 
eine Falle; denn er wird über alle 
Bewohner der ganzen Erde hereinbrechen. 
Wacht und betet allezeit, damit ihr allem, 
was geschehen wird, entrinnen und vor 
den Menschensohn hintreten könnt!  
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An(ge)dacht 
 
Weißt du, wieviel helle Sternlein stehen? 
Schon als Kind habe ich das Lied "Weißt du, wieviel Sternlein stehen?" 
gemocht. Die beruhigende, vertraute Melodie und der trostreiche Text haben 
mich lange begleitet. Später sang ich es meinen eigenen Söhnen vor, ein 
kleines Ritual vor dem Einschlafen. Dieses Lied verbindet Generationen – eine 
Melodie, die unseren Blick zum Himmel lenkt, wo die Sterne von Gottes Liebe 
erzählen. 
Eine Frage hatte ich als Kind dann doch. Ist Gott ein Mathegenie? Zählt er 
wirklich alle Sterne? Im Buch der Psalmen heißt es: „Er bestimmt die Zahl der 
Sterne und ruft sie alle mit Namen.“ (Ps 147,4). Das ist natürlich keine Aussage 
über Gottes Rechenfähigkeit, sondern ein Ausdruck seines unermesslichen 
Wissens und seiner 
ebenso großen Liebe zu 
jedem Einzelnen von 
uns. Wenn er den 
Sternen Namen gibt, 
dann auch uns – und 
zwar nicht irgendeinen 
Namen, sondern 
unseren einzigartigen, 
unverwechselbaren 
Namen. 
Gibt es also einen 
Stern, der meinen Namen trägt? Gerade so, wie DJ Ötzi und Nick P. es mit 
ihrem Schlager mir versprechen? In der Astronomie mag das fraglich sein und 
die beiden Schlagerstars werden bei dem Text auch nicht an mich gedacht 
haben. Doch im Glauben liegt die Antwort klar vor uns: Natürlich: Ja! Der Stern 
meines Namens strahlt durch die Liebe Gottes, der mich ins Leben gerufen 
hat. Dieser Stern erinnert mich daran, dass meine Existenz gewollt und 
bedeutend ist.  
Passend zu unserem Leitwort der Lichterwallfahrt „Heller Stern“ dürfen wir 
daran denken, dass wir Teil eines unermesslichen Kosmos sind, in dem jeder 
Mensch zählt. Die Sterne, die wir in der Nacht betrachten, flüstern uns zu: Du 
bist wichtig. Du bist ein Teil dieses wundervollen Plans.  



3 

Ein Stern war es auch, der die Weisen zur Krippe geführt hat. Und ist das nicht 
auch unsere Aufgabe, einander zu Jesus zu führen, mit leuchtendem Vorbild 
voranzugehen?  
Lenken Sie ihren Blick in dieser Adventzeit nicht nur zu den Sternen im Himmel 
und an Fenstern und Fassaden, sondern schauen Sie sich um: in der Kirche, in 
ihrer Familie, auf der Arbeit, in der Freizeit. Es mag helle Leuchten geben und 
auch nicht so helle. Aber ein gewisser Sternenstaub haftet uns ja allen an! Und 
wenn sie diese kleinen und großen Sterne um sich herum sehen, dann können 
Sie vielleicht auch den Refrain von Hubert Kah summen: „Ich seh´ den 
Sternenhimmel, Sternenhimmel. Sternenhimmel, oho.“ Denn das 
Himmelreich, davon war Jesus fest überzeugt ist ja schon angebrochen. 
Mitten unter uns. Stellen wir unser Sternenlicht nicht unter einen Scheffel! 
Erinnern wir uns auch an den vielleicht wichtigsten Vers von „Weißt Du 
wieviel Sternlein stehen“. Dort heißt es „Kennt auch dich und hat dich lieb!“  
Beste Grüße Richard Schu-Schätter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verstorben sind aus unserer Kirchengemeinde: 

• Agnes Domschitz 

• Helmut Holtkötter 

• Gottfried Dehling 

• Manuela Suuck 
 

Herr, gib ihnen und all´ unseren Verstorbenen die ewige Ruhe. 
Und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen. 
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Gottesdienste, Andachten, Beichtgelegenheiten 
 
Samstag, 30.11. Hl. Andreas, Apostel 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.00 Uhr – Hl. Messe der Gemeinschaft Regnum Christi – Gnadenkapelle 
12.00 Uhr – Lichtquelle – Kurzandacht in der Krippenausstellung – Eingang 

Museum RELiGIO 
13.00 Uhr – Anbetung, Gemeinschaft Regnum Christi – Gnadenkapelle  
16.00 Uhr – Rosenkranz, Gemeinschaft Regnum Christi – Gnadenkapelle  
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (La) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse, mitgestaltet vom Propsteichor St. Marien 

anlässlich des Cäcilienfestes – St. Clemens (La) 
1. Jahresgedächtnis für den Verstorbenen Helmut Lütkehaus 
Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der 
Familie Bernhard Köper, für die Verstorbenen Karlheinz, Klara 
und Gilbert Becker 

17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – Ss. Cornelius und  
Cyprianus (D) 

18.00 Uhr – Vorabendmesse als Roratemesse mit dem Telgter-Lichtersegen 
– Ss. Cornelius und Cyprianus (Lem) 

 Jahresmesse für den Verstorbenen Alois Höppener 
 Gebetsgedenken in bestimmter Meinung  
 

1. Adventssonntag, 01.12.  
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (D) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Kg) 
 Gebetsgedenken für die Verkehrstoten des Monats Dezember 

der vergangenen Jahre 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (Pröbsting) 
10.00 Uhr – Hl. Messe mit dem Telgter Lichtersegen – St. Clemens (D) 
 Gebetsgedenken in bestimmter Meinung 
10.00 Uhr – Hl. Messe – Ss. Cornelius und Cyprianus (Lem) 
11.00 Uhr – MiniKirche ‚Advent‘ – St. Anna (S) 
11.30 Uhr – Familienmesse zur Vorbereitung auf die Erstkommunion –  

St. Clemens (Kg) 
Gebetsgedenken für die Verstorbene Elisabeth Bertling 
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16.00 Uhr – Adventsliedersingen mit dem Projektchor der Chorgemeinschaft 
St. Johannes und Kindern aus dem St. Barbara Kindergarten – 
St. Clemens 

18.00 Uhr – Friedensgebet – Gnadenkapelle (Lem) 
18.30 Uhr – Nah-dran-Messe, mitgestaltet vom Gospelchor St. Marien mit 

Teilnahme der Schmiedegilde – St. Clemens (La) 
 

Die Sonntagskollekte ist für das Telgter Frauenhaus bestimmt. 
 
Montag, 02.12. Hl. Luzius 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für die Lebenden und Verstorbenen der 

Familie Tieskötter 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Rast 
11.00 Uhr – Trauerfeier für den Verstorbenen Helmut Laps mit 

anschließender Beisetzung – Friedhofskapelle Telgte 
14.00 Uhr – Trauerfeier für den Verstorbenen Helmut Holtkötter – 

Bestattungshaus Pohlmann 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
 
Dienstag, 03.12. Hl. Franz Xaver 
09.00 Uhr – Frauenmesse – St. Clemens 
09.00 Uhr – Hl. Messe – St. Anna 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Franz Bitter und 

 Lebenden und Verstorbenen der Familie 
14.30 Uhr – Seniorenmesse – Pfarrheim St. Johannes 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Hl. Messe - Gnadenkapelle 
 
Mittwoch, 04.12. Hl. Barbara, Hl. Johannes von Damaskus 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
10.30 Uhr – Hl. Messe – Wohnstift St. Clemens 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.30 Uhr – Stille Oase - Gnadenkapelle 
 
Donnerstag, 05.12. Hl. Anno 
08.15 Uhr – Schulmesse der Klassen 3 und 4 der St. Christophorus-Schule – 

Ss. Cornelius und Cyprianus 
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09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
18.00 Uhr – Eucharistische Anbetung – Gnadenkapelle 
18.00 Uhr – Der Nikolaus kommt!– Ems, Kirchplatz und St. Clemens 
 
Freitag, 06.12. Hl. Nikolaus 
06.30 Uhr – Goldene Stunde für Jugendliche ab 13 Jahren - Gnadenkapelle 
08.15 Uhr – Schulgottesdienst der Marienschule - Marienschule 
09.00 Uhr – Hl. Messe mit sakramentalem Segen – Gnadenkapelle 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Joseph Brockmeyer und 

die Verstorbenen der Familie 
09.00 Uhr – Hl. Messe mit sakramentalem Segen – Ss. Cornelius und   
                      Cyprianus 
 Gebetsgedenken für ein bestimmtes Anliegen 
18.00 Uhr – Vesper – Gnadenkapelle 
19.00 Uhr – Roratemesse mit Telgter Lichtersegen – St. Clemens 
 
Samstag, 07.12. Hl. Ambrosius 
09.00 Uhr – Hl. Messe – Gnadenkapelle 
12.00 Uhr – Lichtquelle – Kurzandacht in der Krippenausstellung – Eingang 

vom RELiGIO 
14.30 Uhr – Tauffeier der Kinder Fabio Tom Hahn, Max Heckmann und  

Lia Sentef – St. Clemens (S) 
15.00 Uhr – Advents- und Weihnachtslieder zum Mitsingen –  

Kapelle Maria Frieden 
16.00 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit – St. Clemens (La) 
17.00 Uhr – Vorabendmesse mit Kolpinggedenktag – St. Clemens (La) 
 1. Jahresgedächtnis für den Verstorbenen Josef Fennenkötter 
 Gebetsgedenken für den Verstorbenen Markus Fennenkötter, 

für die Lebenden und Verstorbenen der Familie Sinzig, für die 
Verstorbene Anneliese Rüter 

17.30 Uhr – Anbetung und Beichtgelegenheit –  
Ss. Cornelius und Cyprianus (Fb) 

18.00 Uhr – Vorabendmesse – Ss. Cornelius und 
Cyprianus (Fb) 
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2. Adventssonntag, 08.12. 
08.00 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (Fb) 
09.30 Uhr – Hl. Messe – St. Rochus (Hö) 
 1. Jahresgedächtnis für die Verstorbene Maria Inkmann 
09.30 Uhr – Hl. Messe – Maria Frieden (D) 
10.00 Uhr – Festmesse zum Hochfest Immaculata, Patronatsfest der 

Wallfahrtsgilde, mitgestaltet von den A-Chören der 
ChorSingSchule, anschließen gibt es den Telgter Lichtersegen – 
St. Clemens (La) 
Jahresmesse den Verstorbenen Karl Josef Klauke 

10.00 Uhr – Familienmesse zur Vorbereitung auf die Erstkommunion –  
Ss. Cornelius und Cyprianus (Kg) 

11.00 Uhr – MiniKirche ‚Nikolaus‘ – Pfarrheim St. Johannes (S) 
11.30 Uhr – Familienmesse zur Vorbereitung auf die Erstkommunion –  

St. Clemens (Kg) 
Gebetsgedenken für die Verstorbenen Eheleute Heinrich und 
Anita Große Börding-Thiemann und deren Sohn Heinz-Ludger 

13.00 Uhr – Offene Kapelle anlässlich des Vadruper Weihnachtsmarktes –  
St. Anna 

18.00 Uhr – Friedensgebet – Gnadenkapelle (Fb) 
18.30 Uhr – Hl. Messe – St. Clemens (Fb) 
 

Die Sonntagskollekte ist für die Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V. 
(DAHW) bestimmt. 

 

Predigtdienst 
 

(La)    = Propst Dr. Langenfeld (S)       = Diakon Schröder                         
(D)     = Pfarrer Drenker  (Lem) = Pastoralreferentin Lemmen      
(E)      = Pater Ephrem OSB (K)       = Pastoralreferent Krebes           
(Fb)    = Pfarrer em. Falkenberg              (Schu) = Pastoralreferent Schu-Schätter    
(Hö)   = Domkapitular Prof. Höffner (AP)     = Auswärtiger Prediger        
(Kg)    = Domkapitular Kauling    
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     Wandelkrippe 
 
Über 50 Jahre existiert die Advents- und Weihnachtskrippe der ehemaligen 
Pfarrgemeinde St. Johannes. Mit Kreativität, 
Engagement und viel Liebe zum Detail 
entstand sie damals mitten aus der Gemeinde 
und ist bis heute ein sichtbares Zeichen 
gelebter tatkräftiger Gemeinschaft.  
Sie gehört zu den sogenannten 
Wandelkrippen, die die Weihnachtsbotschaft über die Szene im Stall von 
Bethlehem hinaus in den großen heilsgeschichtlichen Zusammenhang stellt. 
Das Geschehen der Menschwerdung Gottes wird dadurch aus seiner fast 
statischen Unbeweglichkeit befreit und stellt das Handeln Gottes als etwas 
Dynamisches dar, bei dem der Gottessohn nicht nur in der Krippe liegt und 
die Menschen empfängt, sondern mit ihnen gemeinsam auf dem Weg ist. 
Schon jetzt danke ich im Namen unserer gesamten Kirchengemeinde St. 
Marien und der vielen Besucher dem Krippenteam St. Johannes für den 
aufwendigen und liebevollen Aufbau der Krippe! 
Propst Michael Langenfeld 
 

Erstes Bild 
Am Ersten Advent und der ersten 
Adventswoche zeigt die Krippe die 
Vertreibung von Adam und Eva aus dem 
Paradies: Der Mensch, vom Schöpfer 
über alles geliebt und überreich 
beschenkt, enttäuscht das Vertrauen 
Gottes, will sein wie Gott und wird sich 
seiner Blöße, seiner Unvollkommenheit 
und Geschöpflichkeit bewusst. Von da an muss der Mensch aus eigener Kraft 
und Anstrengung leben - getrennt von Gott. 
Mit der Vertreibung aus dem Paradies beginnt aber auch die Adventszeit der 
Menschheit, eine Zeit der Sehnsucht nach Gott, nach einem Erlöser, der den 
Bruch zwischen Gott und Mensch heilt und alle Menschen zu einer Familie 
zusammenführt. 
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Propsteikirche 
 
Eine schwierige Standortwahl - der Tabernakel 
Das Zweite Vatikanische Konzil wünschte, dass die „Bestimmungen über die 
[…] edle Form des eucharistischen Tabernakels, seinen Ort und seine 
Sicherheit“ geändert werden sollten. In der Grundordnung des Römischen 
Messbuchs ist deshalb festgelegt, dass der Tabernakel nicht mehr auf dem 
Altar stehen soll, an dem die Heilige Messe gefeiert wird. Vielmehr soll er 
möglichst eine eigene Kapelle erhalten wie es beispielsweise im Dom zu 
Münster umgesetzt ist. Anbetungsort 
(Tabernakel) und Ort der Messfeier (Altar) 
sollen nicht in einer Art Konkurrenz 
zueinander stehen. Mittelpunkt der Kirche ist 
eindeutig der Altar als Ort des eucharistischen 
Geschehens in der Messe, nicht der 
Tabernakel als Ort der eucharistischen 
Anbetung außerhalb der Messe. 
Zudem soll der Tabernakel „feststehend, aus 
festem, haltbarem, bruchsicherem und nicht 
durchsichtigem Material gearbeitet und so 
verschlossen [sein], dass die Gefahr der 
Entehrung mit größtmöglicher Sicherheit 
vermieden wird“. 
So befindet sich der Tabernakel in vielen 
Kirchen entweder, wenn es sein kann, in einer 
eigenen Seitenkapelle oder, wenn eine 
eigene Kapelle nicht existiert, im Altarraum 
seitlich auf einer Stele. 
Unser Architekt Peter Lammsfuß wollte in 
seinem ersten Entwurf den Tabernakel unter dem mittleren Chorfenster 
positionieren und damit den bisherigen Standort nur leicht verändern. Da 
aber rundherum Sitzplätze für die Gläubigen und für die Sängerinnen und 
Sänger unserer Chöre vorgesehen sind, wurde von vielen Leuten ein 
deutliches Unbehagen geäußert. Man wollte eine Art ‚ehrfürchtigen Abstand‘ 
zu diesem heiligen Ort wahren und ihn auch nicht - wie bisher so häufig - mit 
Chören oder Musikgruppen zustellen. 
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Daraufhin hat sich die Projektgruppe dazu entschlossen, eine 
Tabernakelstele, die an das klassische Sakramentshäuschen der Gotik 
erinnern soll, seitlich im sonntäglichen Gottesdienstraum aufzustellen. 
So bleibt der Tabernakel zukünftig im Gottesdienstraum als Ort der 
Aufbewahrung der heiligsten Eucharistie. Beim Einzug laufen Priester und 
Assistenz direkt darauf zu und geben dem eucharistischen Herrn die Ehre. 
Priester und Kommunionhelfer haben relativ kurze Wege, um konsekrierte 
Hostien (nach) zu holen. Und der Tabernakel bleibt im Chorraum als Ort der 
stillen Anbetung auch außerhalb der Gottesdienste. 
 

Infos und Einladungen zum Sonntag, 1. Dezember 
 

Roratemesse in Ss. Cornelius und Cyprianus 
Alle sind herzlich zur Roratemesse am Samstagabend (30.11.) um 18.00 Uhr 
eingeladen. Anschließend wird der Telgter Lichtersegen gespendet.   
 

Propsteichor feiert Cäcilienfest 
Unser Propsteichor feiert am Samstag, 30.11. sein Cäcilienfest. Aus diesem 
Anlass wird der Chor die Vorabendmesse um 17 Uhr in der Propsteikirche St. 
Clemens musikalisch mitgestalten. 
 
Erstkommunionvorbereitung 

Wir laden alle Mitglieder unserer Kirchengemeinde 
herzlich dazu ein, den Vorbereitungsgottesdienst um 
10 Uhr in Ss. Cornelius und Cyprianus und um 11.30 
Uhr in St. Clemens mit den Kommunionkindern 
gemeinsam zu feiern.  
 

Nah-dran-Messe 
Wir laden alle herzlich zur Nah-dran-Messe um 18.30 Uhr in 
die Propsteikirche St. Clemens ein. Die Messe wird vom 
Gospelchor St. Marien mitgestaltet. 
 
Flyer Advents- und Weihnachtsgottesdienste 
Da zu diesem Weihnachtsfest kein Pfarrbrief ‚Klartext‘ erscheint, liegen ab 
dem Ersten Advent in allen Kirchen und Kapellen sowie in allen katholischen 
Einrichtungen und in vielen Geschäften und Arztpraxen unsere Flyer mit 
Informationen über die Advents- und Weihnachtsgottesdienste in St. Marien 
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Telgte aus. Selbstverständlich sind diese Infos auch über unsere Homepages 
www.st-marien-telgte.de und www.telgter-wallfahrt.de abrufbar. 
 
Es werde Licht 
‚Adventliche und weihnachtliche Videobotschaften‘ mit kurzen geistlichen 
Impulsen zur Einstimmung auf das Fest können Sie unter www.st-marien-
telgte.de abrufen. Am zweiten Advent geht es weiter mit ‚Sehn-Sucht‘. 
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Infos und Einladungen zur Woche 02.12. bis 07.12.2024 
 

Frauenmessen in St. Marien 
Die kfd St. Clemens lädt ein zur Frauenmesse am 3. Dezember um 09.00 Uhr 

in die St. Clemens Kirche mit anschließendem Frühstück. 
Die Frauenmesse mit anschließendem Frühstück der kfd 
St. Johannes findet am 12. Dezember um 09.00 Uhr im 
Pfarrheim St. Johannes statt.  

 
St. Anna-Kapelle in Vadrup geöffnet 
Ab Dezember ist die St Anna-Kapelle an zwei Werktagen geöffnet 
- Zeit für ein stilles Gebet - Zeit, um ein Licht anzuzünden. 
Dienstags von 9 bis 17 Uhr und donnerstags von 9 bis 18 Uhr 
extra für die Marktbesucher.  
 

Creativ-Café 
Die kfd Westbevern lädt herzlich zum Creativ-Café am 3. 
Dezember um 15.30 Uhr in den Gasthof zur Bever in 
Westbevern ein.  

 

Festliche Adventsfeier der Seniorengemeinschaft St. Johannes 
Die Seniorengemeinschaft St. Johannes lädt herzlich ein zu ihrer traditionellen 
Adventsfeier am Dienstag, 3. Dezember 2024, im Pfarrheim St. Johannes. Bei 
einer festlichen Kaffeetafel werden vorweihnachtliche 
Erzählungen und Gedichte sowie Lieder und Musikbeiträge zum 
Advent im Mittelpunkt der Zusammenkunft stehen. Die Feier 
beginnt um 14.30 Uhr mit einem Gottesdienst. Unseren 
Seniorinnen und Senioren gilt eine herzliche Einladung. 
 

HELLER STERN ….. Musik und Texte zum Advent 
Herzliche Einladung zu einem Advents-Impuls in der Kapelle der Klinik Maria 
Frieden. Das Angebot ist für die Patienten und Patientinnen, Mitarbeitende, 
Angehörige und Interessierte: 
 

➢ 3. Dezember 2024 um 16.30 – 17.00 Uhr – Kündet allen in der Not  
➢ 10. Dezember 2024 um 16.30 – 17.00 Uhr – Wie  schön leuchtet der 

Morgenstern 
➢ 17. Dezember 2024 um 16.30 – 17.00 Uhr – Ich  steh an deiner Krippe 

hier 
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Der Nikolaus kommt!! 
Am Donnerstag, 5. Dezember um 18 Uhr kommt der 
Nikolaus mit dem Boot am Emsufer am Rathaus an. Nach der 
Begrüßung mit Liedern, gesungen von den Kindern der 
ChorSingSchule Telgte, geht es in einem Laternenumzug 
zum Kirchplatz St. Clemens. Anschließend gibt es in der 
Kirche Tüten für alle Kinder.  

 
Adventsfeier der kfd St. Johannes 
Die Adventfeier wird vom 5. Dezember auf den 17. Dezember 
verschoben. Sie  beginnt um 16.30 Uhr. Vorher beginnt  bereits 
um 15 Uhr ‚Sing mit!  -  kfd 3‘.  
 
Advents- und Weihnachtslieder zum Mitsingen 
Herzliche Einladung zum Adventskonzert am Samstag, 7. Dezember um 15.00 
Uhr in der Kapelle der Klinik Maria Frieden. Es spielt der Posaunenchor 
‚Versöhnungsbläser‘ aus Münster.   
 
Kolpinggedenktag  
Die Kolpingsfamilie Telgte freut sich zu dieser besonderen Zusammenkunft 
am 7. Dezember  ihre Mitglieder einladen zu dürfen. Die Feierlichkeit zum 
Gedenken an den seligen Adolph Kolping beginnen wir mit der Hl. Messe um 
17.00 Uhr in der St. Clemens Kirche mit unserem Propst Michael Langenfeld 
als Zelebranten. Anschließend laden wir alle Mitglieder der Kolpingsfamilie 
Telgte zu einem gemeinsamen Abendessen sowie zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Pfarrzentrum St. Clemens ein. In diesem Rahmen finden 
nach dem Grußwort auch die Ehrungen der diesjährigen Jubilare statt. Über 
eine rege Teilnahme an dieser Veranstaltung würden sich die Organisatoren 
sehr freuen. 
 

3. Telgter Lichterwallfahrt 
 
Stille Oase 
Mitten in der Betriebsamkeit dieser Zeit sind wir 
eingeladen, in der Gnadenkapelle am 4. Dezember um 
19.30 Uhr zur Ruhe zu kommen und die Seele 
auftanken zu lassen. Geistliche Texte und Gebete, 
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Musik, Eucharistische Anbetung und persönlicher Segen helfen uns zu 
Momenten der Stille und Einkehr.  
 
Lichtquelle 
Wir laden herzlich zu einer Kurzandacht am 7. Dezember um 12 Uhr in der 
Krippenausstellung ein. Treffpunkt ist der Eingang des Museums RELiGIO. Wir 
entdecken eine ausgewählte Krippe der aktuellen Ausstellung, lassen uns 
durch einen spirituellen Impuls inspirieren und singen gemeinsam ein 
Krippenlied. Die nächsten Lichtquellen finden am 14. Dezember und 21. 
Dezember statt.  
 
KinderPilgerWeg bei Nacht 
Mit Kerzen machen wir uns am 9. Dezember um 17.30 Uhr auf den Weg in die 
Dunkelheit und entdecken helle und leuchtende Sterne auf dem 
KinderPilgerWeg. Wir treffen uns am 
Christoph-Bernsmeyer-Haus.  
 
Biblische Geschichten frei erzählt 
Pastoralreferentin Petra-Maria Lemmen wird 
am 11. Dezember um 19.30 Uhr mit uns in 
Biblische Geschichten eintauchen. Das, was wir heute in der Bibel lesen, 
wurde zunächst mündlich überliefert. Im freien Erzählen kommen auch heute 
andere Nuancen als beim Lesen zum Vorschein. Durch das Lauschen auf die 
biblischen Geschichten können die TeilnehmerInnen mit Ihren Gedanken und 
Emotionen in Bewegende biblische Erzählungen über Sterne und mehr 
eintauchen.  
 
Vigil im Advent 
Die Vigil im Advent ist eine abendliche Gebetsfeier, zur Vorbereitung auf das 
Weihnachtsfest. Sie findet am 12. Dezember um 19.30 Uhr in der 
Gnadenkapelle statt. Eingetaucht in besonderem Licht versammeln wir uns 
bei Musik, Gesang, geistlichen Texten und Gebeten sowie einem Kerzen- und 
Anbetungsritus auf das Geburtsfest des Herrn einzustimmen.  
 
Roratemesse in St. Clemens 
Alle sind herzlich zur Roratemesse, am Freitagabend, 13. Dezember um 19.00 
Uhr eingeladen. Anschließend wird der Telgter Lichtersegen gespendet.  
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Orgelkonzert ‚Ankunft‘ 
Peter Mack spielt am 13. Dezember um 21 Uhr auf der Orgel der 
Propsteikirche St. Clemens konzertante Orgelmusik der Advents- und 
Weihnachtszeit von Bach bis Queen. 
 

EineWeltladen St. Marien und Advents-Café 
laden am Dreiklangmarkt  ein! 
Der EineWeltladen St. Marien öffnet seine 
Türen während des Dreiklangarktes (14. und 
15. Dezember) nicht nur ganztägig zum  Stöbern  nach ansprechenden  
weihnachtlichen  Geschenkartikeln und Köstlichkeiten aus aller Welt, 
sondern lädt auch gleichzeitig  nachmittags ab 13.00 Uhr zum Verweilen im  
Advents-Cafe‘ ein, das in den hinteren Räumen des Weltladens (am 
Kirchplatz) geöffnet ist. 
Gegen eine Spende für Schulprojekte in Malawi und Guatemala können sich 
hier Besucherinnen und Besucher mit selbstgebackenem Kuchen, Kaffee, 
Tee, Saft, Glühwein und vielen anderen fairen Köstlichkeiten verwöhnen 
lassen. Das Weltladen-Team sagt: Herzlich willkommen! 
 

Sternenlicht – Installation in der Gnadenkapelle 
‚Dann erschien ein großes Zeichen am Himmel: Eine Frau, mit der Sonne 
bekleidet, der Mond unter ihren Füßen und ein Kranz von zwölf Sternen auf 
ihrem Haupt…‘ (Offenbarung des Johannes) 
Zum Dreiklangmarkt am 14. Dezember von 10 bis 19 Uhr erstrahlt die 
Gnadenkapelle in einem besonderen Licht. Lassen Sie sich inspirieren, 
verweilen Sie und schöpfen Sie neue Kraft. Ein Ort der Ruhe und Besinnung, 
der zum Nachdenken über die himmlischen Zeichen einlädt.  
 

Telgter Lichtersegen 
Am Samstag, 14. Dezember wird der Telgter 
Lichtersegen von 16 bis 17 Uhr in der Gnadenkapelle 
gespendet.  
 

Turmbläserkonzert 
Während des Dreiklangmarktes, 14. Dezember ab 18 Uhr  erschallt in der 
Nähe des Kirchturms St. Clemens und der Gnadenkapelle (Herrenstraße Ecke 
Kapellenstraße) festliche Adventsmusik von Mitgliedern des Musikzuges 
Westbevern Dorf. 
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Vorschau 
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Wallfahrtsgilde feiert Patronatsfest 
Am Sonntag, 8. Dezember feiert die Gemeinde das Hochfest Mariä 
Empfängnis. Alle Mitglieder der Wallfahrtsgilde Telgte sind zur Mitfeier der 
Festmesse um 10 Uhr in der Propsteikirche sehr herzlich eingeladen. 
 
Dienstagstreff der kfd St. Johannes am 10. Dezember 
Wir treffen uns jeden 3. Dienstag im Monat um 09.30 Uhr 
im Pfarrheim St. Johannes. Nach einem gemeinsamen 
Frühstück beschäftigen wir uns mit einem selbstgewählten 
Thema aus Kultur und Geschichte. 
 
Seniorengemeinschaft Westbevern 
Die Seniorengemeinschaft Westbevern trifft sich am Mittwoch, 11. Dezember 
um 14.30 Uhr im Clubraum der Reithalle in Vadrup. In Anschluss an die 
Andacht gibt es ein gemeinsames Kaffeetrinken.  
 
Einladung zum Gebetsabend  
Herzlich laden wir ein zum nächsten Gebetsabend 
am Freitag, 13. Dezember 2024 um 19.00 Uhr in 
der Gnadenkapelle. Wir möchten miteinander die 
Gebetszeit mit Lobpreisliedern, freiem Gebet, 
Fürbitte und dem Rosenkranzgebet gestalten.  
Unser Gebet für den Frieden in Israel, Palästina, in 
der Ukraine und weltweit ist in der momentanen 
kritischen Weltsituation immer noch dringend 
notwendig. Beten wir, dass Wege zum Frieden 
gefunden werden! Wir freuen uns über jede 
Person, die Interesse hat, mitzubeten und diese 
Anliegen zu unterstützen. 
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Sternsingen 20*C+M+B*25 
Kinder helfen Kindern – und du 
kannst dabei sein! Mach mit bei 
der bundesweiten Aktion zum 
Sternsingen in St. Marien 
Telgte! Das Sternsingen steht im Jahr 2025 unter dem Motto "Erhebt eure 
Stimme" und setzte sich für Kinderrechte weltweit ein. Wenn du mehr 
darüber erfahren und beim Sternsingen mitmachen möchtest, bist du 
herzlich eingeladen. Zu einem der 
Vorbereitungstreffen für Sternsinger am: 
 

• 8. Dezember 2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr im Pfarrheim St. Johannes für 
Telgte 

• 14. Dezember 2024 von 11:00 bis 13:00 Uhr in der OGS der Grundschule 
St. Christophorus für Westbevern 

• 4. Januar ab 14:00 Uhr im St. Rochus für Raestrup  
 

sowie zu einer der Spendenaktionen von Tür zu Tür in 
 

• Telgte, am 4. Januar 2025 

• Raestrup, am 5. Januar 2025 

• Westbevern sowie Vadrup, am 11. Januar 2025 
 

Königliche Gewänder, goldene Kronen und Sterne liegen für dich bereit! 
Bitte melde dich online über den QR-Code bzw. auf der Homepage von St. 
Marien Telgte an. 
David Krebes 
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Monatliche Gebetsmeinung des Hl. Vaters 
 
Wir beten, dass dieses Heilige Jahr uns im Glauben stärkt und uns hilft, den 
auferstandenen Christus mitten in unserem Leben zu erkennen und uns zu 
Pilgern der christlichen Hoffnung zu machen.  
 
 
 

Herzlich willkommen den Pilgernden und Wallfahrenden 
 

Unsere Kirchengemeinde St. Marien begrüßt in dieser Woche ganz herzlich 
folgende Pilger- und Wallfahrtsgruppen und wünscht ihren Gästen einen 
angenehmen Aufenthalt und gute geistliche Impulse. 
 

➢ Teilnehmende der Veranstaltungen der 3. Telgter Lichterwallfahrt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Newsletter abonnieren 
Gerne können Sie St. Marien aktuell auch als Newsletter kostenlos 
abonnieren. Melden Sie sich dazu bitte telefonisch (932310) oder per mail 
stmarien-telgte@bistum-muenster.de im Pfarrbüro. 
 

Impressum 
Katholische Kirchengemeinde St. Marien Telgte 
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E-Mail: stmarien-telgte@bistum-muenster.de 
www.st-marien-telgte.de 
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